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Kolonie Erika, Nordstraße 3

Schlagwörter: Siedlungsteil 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Lauta

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Das Gebäude ist eine Variation der mehrfach in der Kolonie vorkommenden, langgestreckten Mehrfamilien-Wohnhäuser. Der

zweigeschossige Putzbau über einem bündigen Klinkersockel hat acht Achsen. Vier einzeln stehende Gauben mit steilem

Satteldach betonen die Mitte der Langseite. Die in beiden Geschossen regelmäßig gereihten Fensteröffnungen werden im

Erdgeschoss von glatt verputzten, rundbogigen Putzfeldern optisch erhöht.

Die Hauseingänge befinden sich hofseitig. Fenster, Putz und Dachdeckung sind erneuert, letztere in überformatigen Falzziegeln.

Zu beiden Seiten schaffen Mauern im Anschluss zu den flankierenden Nebengebäuden privatere Höfe. Die eingeschossigen

Nebengebäude entsprechen dem in der Kolonie häufig verwendeten Bautyp mit paarweise angeordneten Bergetüren bis ins

Walmdach.

 

Das Gebäude hat als Teil der Kolonie baugeschichtliche und im Straßenraum städtebauliche Bedeutung.

 

(Tom Pfefferkorn, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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 Erbauung um 1920
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  Bauherr / Auftraggeber: 

   

 Bauherr: ILSE Bergbau-A.G.

   

 Entwurf: Ewald Kleffel (1878-1952) (Architekt)
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